
Fachtagung des BBV:
„Topfit im Agrarbüro“
SCHWANDORF. Ein gut geführtes Büro
ist heute die entscheidende Stelle im
landwirtschaftlichen Betrieb, an der
Geld verdient und Einkommen gesi-
chert werden kann. Der Qualifizie-
rungslehrgang imAgrarbüro ist dafür
eine gute Grundlage. Bei den vielen
Änderungen undNeuerungen ist es je-
doch nötig, ständig amBall zu bleiben.
Deshalb bieten die Landfrauen im Bay-
erischen Bauernverband in Zusam-
menarbeitmit demBildungswerk des
BBV vom 24. bis 25. Januar 2017 im
Haus der bayerischen Landwirtschaft
in Herrsching eine Fachtagung für be-
reits qualifizierte Agrarbürofachfrau-
en und -männer an. Diese Fachtagung
behandelt folgende Themenbereiche:
Aktuelle Stunde zur Agrarpolitik; Resi-
lienz – gelassen, belastbar und gesund
bleiben in schwierigen Zeiten; Absi-
cherung fürs Alter; Diversifizierung
als Chance für den landwirtschaftli-
chen Betrieb; Beschäftigungsverhält-
nisse in der Landwirtschaft;Wie argu-
mentiere ich in der Öffentlichkeit?
Die Seminargebühr beträgt 90 Euro.
Weiterhin fallenKosten für Übernach-
tung undVerpflegung an. Für Nicht-
mitglieder im BBVwird ein Aufpreis
von 50 Euro erhoben. Anmeldung bis
13. Januar 2017 an die Landfrauen-
gruppe des BBV, E-Mail: Landfrau-
en@BayerischerBauernVerband.de,
Fax: (0 89) 55 87 35 10.Weitere Infor-
mationen gibt es auch im Internet un-
ter www.bayerischerbauernver-
band.de/agrarbuero.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Zwei Sitzungen des
Zweckverbands
SCHWANDORF.Die dritte Sitzung des
Verbandsausschusses, findet amMitt-
woch, 14. Dezember, um 11.30 Uhr im
Sitzungssaal des neuen Verwaltungs-
gebäudes des ZweckverbandMüllver-
wertung Schwandorf, Alustraße 7,
statt. Auf der Tagesordnung steht un-
ter anderemVerbandswirtschaft 2017
und Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung für das Jahr 2017. ImAn-
schluss findet um 12Uhr die achte Sit-
zung der Verbandsversammlung statt.
Die Tagesordung des öffentlichen Teils
lautet wie folgt: Genehmigung der
Niederschrift über den öffentlichen
Teil der siebten Sitzung der Verbands-
versammlung vom 20. Juli 2016; Be-
richt der Verbandsvorsitzenden; Ver-
bandswirtschaft 2016, Zwischenbe-
richt 2016; Verbandswirtschaft 2017,
Beschlussfassung über die Haushalts-
satzug für das Jahr 2017; Verschiede-
nes, Anträge undAnfragen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Schützengesellschaft
lädt zur Versteigerung
BUBACH.Die Schützengesellschaft Ju-
rabund Bubach veranstaltet am Sonn-
tag, 18. Dezember, ihre traditionelle
Christbaumversteigerung im Land-
gasthof Koller. Beginn ist um 19Uhr.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Führung durch
die Felsenkeller
SCHWANDORF. Eine Felsenkellerfüh-
rung findet amMittwoch, 14. Dezem-
ber, sowie Freitag, 16. Dezember, statt.
Treffpunkt ist um 18Uhr amTouris-
musbüro, Kirchengasse 1. Die Stadt
empfiehlt festes Schuhwerk undwar-
meKleidung. Eine Anmeldung unter
Tel. (0 94 31) 4 55 50 ist erforderlich.
Die Teilnahme kostet für Erwachsene
fünf Euro, ermäßigt drei Euro; Fami-
lien zahlen zwölf Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Rathaus am Donnerstag
ab 12 Uhr geschlossen
SCHWANDORF.Wegen einer Personal-
versammlung ist das Rathaus am
kommendenDonnerstagnachmittag
(ab 12 Uhr) für den Parteiverkehr ge-
schlossen. Die Stadtbibliothek, die
Volkshochschule, die städtischeWas-
ser- und Fernwärmeversorgung, der
städtische Bauhof und der städtische
Kindergarten sind nachmittags eben-
falls geschlossen. Das Stadtmuseum ist
von 15.30 bis 18 Uhr geöffnet. Das Tou-
rismusbüro und das Oberpfälzer
Künstlerhaus sind geöffnet.
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KURZ NOTIERT

SCHWANDORF. Am Schwandorfer
Weihnachtsmarkt gab es am Samstag-
abend viel zu sehen und zu hören. Zu-
nächst zogen „Twosome“ – Ismail Er-
gül und Britta Kollarz, die Zuhörer mit
Rock & Pop Coversongs sowie Ameri-
can Folk an. Danach zeigte der Feuer-
künstler „Lichterloh“ seine coole Feu-
ershow. Benjamin Dobler aus Schmid-

mühlen zog das Publikum, das dicht
gedrängt vor der Bühne stand, in sei-
nen Bann.

Stichflammen schossen aus seinem
Mund in Richtung Himmel und er-
hellten den unteren Marktplatz. Im-
mer wieder nahm er einen kräftigen
Schluck Pyrofluid und spuckte es in ei-
ne Flamme. Im Nu breitete sich das

Feuer explosionsartig aus und die Luft
brannte. „Lichterloh“ spuckte nicht
nur Flammen in die Luft, sondern zog
sie auch in seinen Mund hinein. Spek-
takulär schleuderte er eine Pyrofackel
sowie seine Monkeyfist Feuerpoys
umher und erzeugte eindrucksvoll
leuchtende Feuerspuren.

Haare dürfte „Lichterloh“ wohl

auch keine mehr an den Armen ha-
ben, denn er ließ immer wieder Mini-
fackeln darüber gleiten. Seit 18 Jahren
tritt Dobler schon als Feuerkünstler
auf. Zur Sicherheit standen ein Feuer-
löscher und eine Löschdecke bereit.
Alles in allem war es eine spektakulä-
re Show – zur Nachahmung jedoch in
keinem Fall geeignet. (szd)

EVENT Benjamin Dobler aus Schmidmühlen zog das Publikum amWeihnachtsmarkt in seinen Bann

Spektakuläre Feuershowmit „Lichterloh“
Der Künstler schleuderte eine Pyrofackel und seine Monkeyfist Feuerpoys durch die Luft und erzeugte eindrucksvoll leuchtende Feuerspuren. Foto: Zwick

SCHWANDORF. Gerade jetzt in der Vor-
weihnachtszeit verfallen viele Men-
schen in Stress und Eile. Um etwas he-
runterzukommen und zur Ruhe zu
kommen, ist es mittlerweile eine schö-
ne Tradition geworden, dass der Sän-
gerbund 1861 Schwandorf in der Ad-
vents- und Weihnachtszeit ein Kon-
zert in der Krankenhauskapelle veran-
staltet. Mit dem Präludium von Jo-
hann Sebastian Bach begann der 16-
jährige Ludwig Koch an der Kirchen-
orgel, bevor die Vorsitzende Monika
Schenk die Besucher in der Kapelle, so
wie die Zuhörer in den Patientenzim-
mern, wohin das Konzert zudem über-
tragenwurde, begrüßte.

Mit den Worten „Leuchte kleiner
Stern, leuchte so, dass nah und fern,
die Liebe spürbar ist. Strahle kleiner
Stern, strahle so, dass nah und fern, die

Hoffnung greifbar ist“, erklärte
Schenk, dass sich der Sängerbund auf-
gemacht habe, den Zuhörern etwas
von diesem Licht und der Freude auf
Weihnachten zu bringen. Dieses Licht
besang im Anschluss mit zarten Stim-
men der Kinder- und Jugendchor,
„Mach dich auf und werde Licht“, ehe
die Ohrwürmer gesanglich mit Maria
durch ein Dornwald gingen. Mit sei-

nen kräftigen Stimmen widmete der
Männerchor ein Lied dem Licht mit
„Zündet die Lichter der Freude an“.
Der Gemischte Chor besang unter an-
derem „Das Licht einer Kerze“. Auch
das bekannte „Stern über Bethlehem“
durfte nicht fehlen. Bevor der Kinder-
und Jugendchor abschließend „Wir
wollen Frieden“ sang, betraten alle
Sänger den Altar und gaben das

„Weihnachtswiegenlied“ stimmgewal-
tig mit allen Klangfarben zum besten.
Verbindende Texte zwischen den Auf-
tritten las der neue Krankenhausseel-
sorger Edwin Berner vor. Nach dem
großen Schlussapplaus dankte die Vor-
sitzende den Schwestern, dass sie wie-
der in der Kapelle ein Konzert auffüh-
ren durften und wünschte eine be-
sinnliche Vorweihnachtszeit.

KONZERTDer Sängerbund
1861 Schwandorf stimmte in
der Krankenhauskapelle auf
Weihnachten ein.
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VON DIETMAR ZWICK

BesinnlicheMelodien inderAdventszeit

Die Sänger bereiteten allen Zuhörern eine große Freude. Foto: Zwick
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THEMA LICHT

➤ Mitwirkende: Der Kinder- und Ju-
gendchor unter der Leitung von Kerstin
Krammer-Prebeck; die Ohrwürmer, für
deren Gesangsleistung Edmund Jam-
breck verantwortlich zeigte und der
Männer- und Gemischte Chor, die unter
demDirigat vonMichael Koch standen.
➤ Begleitung: Instrumental wurden die
Sänger von Ludwig Koch an der Orgel
sowie Christian Lehnerer und Bastian
Wagner amKlavier begleitet.
➤ Einstimmung: Die Chorleiter hatten
wieder eine besondere Liederauswahl
getroffen, die sich diesmal auf das The-
ma Licht bezog und auf das bevorste-
hendeWeihnachtsfest einstimmte. (szd)

NEUKIRCHEN. Der katholische Bur-
schenvereinmit Mädchengruppe Neu-
kirchen spielt in der Weihnachtszeit
die Komödie „Die gestohlene Kirch-
weih“ von Wolfgang Bräutigam. Wir
verlosen für die Aufführung am 18.
Dezember zwei mal zwei Karten. Be-
ginn ist um 19.30. Wer gewinnen
möchte, ruft heute unter der Telefon-
nummer (0 13 79) 88 58 14 (0,50€/Fest-
netzanruf; Mobilfunk ggf. abwei-
chend) an. Die Gewinner werden tele-
fonisch benachrichtigt.

Weitere Aufführungen sind am 18.
Dezember um 13.30 Uhr (Kindervor-
stellung), 18. Dezember, 25. Dezember,

26. Dezember und 30. Dezember – je
um 19.30 Uhr im Gasthaus Schärl in
Neukirchen. Karten gibt es im Pfarr-
heim von 18.45 Uhr bis 20 Uhr, im
Gasthaus Schärl und telefonisch von

16 bis 19 Uhr unter der Rufnummer
(0 94 31) 2 18 25 bei Familie Schwab.
Der Eintritt kostet sechs Euro. Ein Teil
des Erlöses geht an den Förderverein
Klinik für Kinder & Jugendliche am

Klinikum St. Marien Amberg e.V., FLI-
KA.

Kurz zum Inhalt des Stücks: In der
Gemeinde Neukirchen bereitet sich je-
der auf die traditionelle Kirchweih
vor. Die Männer im Festausschuss pla-
nen die Feier. Die Frauen fasten seit
drei Wochen, um für die heimlich mit
dem Pfarrer (Martin Viehauser) ge-
plante Modenschau fit zu sein. Auch
in der Schreinerfamilie Meier laufen
die Vorbereitungen auf Hochtouren.

Alles würde gut laufen, wenn da
nicht plötzlich ein heimlicher Vereh-
rer Pralinen an die Frau des Hauses
schicken würde und dann auch noch
wagt, imHauseMeier aufzutauchen.

Natürlich geht noch mehr drunter
und drüber und man darf gespannt
sein, ob die Kirchweih nun ausfallen
muss.

BÜHNE Für die Premiere gibt
es zweimal zwei Karten zu
gewinnen.

Burschenmachenwieder großes Theater

Die Theatergruppe des Burschenvereins mit Mädchengruppe. Foto: Verein
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